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Herren Bezirksoberliga Gr. 2

TTC 1953 Lüdersdorf II : TTC 1952 Todenhausen 
Samstag, 01.04.2023, 18:30 Uhr

TTC 1953 Lüdersdorf II gegen TTC 1952 Todenhausen 9:4

Großer Jubel herrschte am Samstagabend beim Heimteam vom TTC 1953 Lüdersdorf II, als Patrick
Weix sein Einzel gewinnen und damit den 9:4-Sieg gegen die Gäste des TTC 1952 Todenhausen
sicherstellen konnte. Eine gute Leistung zeigten an diesem Tag Weix und Mangold, die ihre Einzel
und auch ihr jeweiliges Doppel siegreich gestalteten. Zu vermerken galt an diesem Tag auch, dass
beide Teams mit Ersatzspieler agierten und das Match somit in Ersatzgestellung vornahmen. Das
Spiel war nach insgesamt rund 3 Stunden beendet.

Mit den Eingangsdoppeln ging es los. Sah es nach Verlust des ersten Satzes im Spiel gegen
Klippert / Nickel zunächst nicht gut aus, so gewannen Palermo / Weix im Anschluss die Sätze zwei
bis vier und damit die gesamte Partie. Mangold / Schade gelang es Hofmann / Achternbosch zu
bezwingen – das extrem enge Duell endete erst im Entscheidungssatz. Dem großen Kämpferherz
ihrer Gegner Orth / Gill mussten Schade / Rüger Tribut zollen, nachdem sie die Partie trotz einer 2:0–
Führung noch verloren. Beachtenswert war das Ergebnis des fünften Satzes, den Orth / Gill mit dem
kleinstmöglichen Vorsprung von lediglich zwei Punkten ins Ziel brachten. Nach den anfänglichen
Doppeln standen sich nun der Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des Gästeteams bei
einem Stand von 2:1 gegenüber. Nur einen Satz verlor Tobias Mangold beim 11:8, 9:11, 12:10, 11:6
gegen Andreas Achternbosch und holte somit einen Punkt für seine Mannschaft. Einen sicheren
Punkt für seine Mannschaft holte Giuseppe Palermo beim 3:0 gegen Marc Hofmann. Anschließend
ging es beim Stand von 4:1 weiter, als das mittlere Paarkreuz die nächsten Spiele bestritt. Bei seiner
Drei-Satz-Niederlage gegen Matthias Orth wurden Bastian Schade indes unterm Strich die Grenzen
aufgezeigt. Völlig ungefährdet war am Nachbartisch dagegen der Sieg von Patrick Weix gegen
Julian Klippert nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:7, 10:12, 11:6, 13:11 nicht verloren. Wenig
später ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 5:2 an die Tische. Nur einen Satz verlor
Marius Schade bei seinem Sieg in vier Sätzen gegen Michael Nickel und holte somit einen Punkt für
seine Mannschaft. Lange mit Wolfgang Gill kämpfen musste Sven Rüger in einer engen Partie bei
seinem 3:2-Erfolg. Auch rückblickend war das eine wirklich spannende Partie. Beim Stand von 7:2
gingen die Spitzenspieler des TTC 1953 Lüdersdorf II und des TTC 1952 Todenhausen in die Box.
Zwar brachte Marc Hofmann Tobias Mangold phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzte sich
Tobias Mangold mit 3:1 durch und gewann somit die vor der Begegnung auf dem Papier als eher
ausgeglichen erwartete Partie. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch
ein eher sicherer Sieg. Auf Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen von beiden im Einzel
nun bei 23:11 (Mangold) und 7:9 (Hofmann). Unzufrieden über seine 2:3-Niederlage gegen Andreas
Achternbosch war daraufhin indes Giuseppe Palermo, obwohl er alles gegeben hatte. Extrem
ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Punkten Vorsprung für Achternbosch
endete. Gekämpft bis zum Schluss hatte anschließend Bastian Schade im Match gegen Julian
Klippert, musste jedoch trotzdem ein 2:3 in einem im Vorfeld als in etwa ausgeglichen
eingeschätzten Spiel unterschreiben. Auch rückblickend war es eine wirklich spannende Partie.
Nach dem Einzel der Dreier stand es nun 8:4. Keine Chancen ließ Patrick Weix bei seinem Sieg in
drei Sätzen seinem Gegner Matthias Orth. Durch diese Niederlage weist die Saison-Bilanz von Orth
nun 11 Siege bei 24 Niederlagen aus. Mit dem letzten Ballwechsel des Tages war der 9:4-Heimsieg
somit sichergestellt.
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Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team des TTC 1953 Lüdersdorf II die Saison
mit einem Punkteverhältnis von 38:2 bei 19 Saison-Siegen, einer Niederlage und 0 Unentschieden
ab. Die Mannschaft des TTC 1952 Todenhausen erreichte nach ihrem letzten Saisonspiel hingegen
ein abschließendes Punkteverhältnis von 5:35. Auch für sie ist die Saison damit Geschichte.

 Statistik:
 TTC 1953 Lüdersdorf II

Doppel: Palermo / Weix 1:0, Mangold / Schade 1:0, Schade / Rüger 0:1 
Einzel: T. Mangold 2:0, G. Palermo 1:1, B. Schade 0:2, P. Weix 2:0, M. Schade 1:0, S. Rüger 1:0 

 TTC 1952 Todenhausen
Doppel: Hofmann / Achternbosch 0:1, Klippert / Nickel 0:1, Orth / Gill 1:0 
Einzel: M. Hofmann 0:2, A. Achternbosch 1:1, J. Klippert 1:1, M. Orth 1:1, W. Gill 0:1, M. Nickel 0:1


